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J S
St das der Chriftlichſte der Chriſten Hertzen

krancket
hnd ſeinen MdnigsDhron auff Blut und

Leichen ſetzt?

7

J

N Iſt das en EhriſienMertz das alle Wuth kr
Jdencket

Zo iſt es wenn der Wolff in Schaffseltz ſich verſtecket
Za wird durch Siſt und Gheilz das Wuten ausgehecket.

Nu haſt der Grantzen Grim geliebte Wfaltz empfunden
Du weiſt wie Vudewig fich gegen Chriſten halt

Du haſt den Himmel ſelbſt die tieff geſchlagne Wunden
Mit Frranckreichs Dyranney beweglich vorgeſtellt.

Srwegt ein Chriſten Kertz wie Dhriſten umgegangen
NMitt andern Vhriſten-Voltk /ſo netzen ſich die Wangen.
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Zrum wundſchet Heydelberg VOTT wolle Rranckreich
dampffen

Ser Himmel wird den Wundſch den treuen Wundſch
erhornSenn weil Eugenĩus und Marlebroug noch

Wo kan der Frcuuzen E den Fedrrr nicht verſchen.)

ESs muſſe Joſephs Jacht den groſſen arl ergpi
üenDaß ſit dem Dudewig dein Anjon doiederſchicken.

Es war verdienter ohn; Denn wann auch alle Wlagen

Das gute Heydelberg nunmehr verſchmertzen muß

So ſoll und muß es doch die Bucherey beklagen
Jndem in teutſchen Reich derglechen Uberfluß

Geviß



KGewißlich dazumahl an Buchern nicht geweſen
And was Welehrte ſonſt aus Manuſcriptis leſen.

Verfluchte Grauſamkeit! die ſich noch micht vergnuget

Wenn ein beruhmter Ort in lichten Nlammen ſteht
Ja wenn der Wurger Wuth in taub und Wſche lieget

Fndem der tolle Grim nach netten Schrifften geht.
Wch! tlage Keydelberg du wirſt das nicht bekommen
Was dir der Krantzen Sorn an Buchern abgenommen.

Fedoch muß Leucoris noch drdßte Klagen fuhren

Ob ſchon kein grimmer Feind den werthen Ort verſehrt

Ss ſoll den groſſen Nann Schurzfleiſchium ver—
liehren

Fn welchen man bißher Longini Witz gechrt.
Syl ſolten wir denn nicht den harten Fall beklagen

Da wir die Vucherey zu fruher Grufft getragen?

Hat man im Vatican beſondre Seltenheiten
Hier war die lebende und groſſe Gieberey.

Man ſagt mit allem Recht von Schelſtrats Srefflichkeiten:
Sie kommen ob ſie groß doch Dieſem noch nicht bey.

Nat gleich die SyberStadt den Holſtein hoch geſchatzet

bvedoch wird ſelbigen der Schurtzfleiſch vorgeſetzet.

Man laß das groſſe Wien Bothequen bauen
Wo daß derſelben Kuhm je mehr uiſd mehrer ſteigt;

Veooch war am Sceeligſten ein großrer Schmut zu ſchauen

Weil keine Buchereh dem groſſen churtzfleiſch gleicht.
Drum muß Lambecius und Neſſel ſich verkriechen
Indem dieſelbigen nur bey den Wuchern liegen.

Es



Es mag die kiuge Welt das Wolſſenbuttel preiſen
Jhud was Conringius zu ſeinem Ruhm gethan.

Ss tonte dieſer Ort gewiß begluckter heißen

Vennalles traff man da ben unſerm Kgchurtzfleiſch an.

Was von Kiſtorien dort todte Schrifften aeben
War hier im Uberfluß weil churtzfleiſch nocham Leben.

J

Was vom Antiquität Magliabech beſitzet/
Da dieſem von Florentz der Bucherechatz vertraut;

n dieſem hat bey uns der Schurtzfleiſch viel genutzet

Ggeil man das Studium auff Seinem Juleiß gebaut.
Nun aber wird der Schatz aus unfrer Schoß gerißen

Weil wir die Wucherey den gchurtzfleiſch ſollen mißen.

a

Wir ſind mit Heydelberg in gleiches Schrecken kommen
Züch weh! es trifft dem Ort noch eine großre Noth

Indem die Bucherey von uns hinweg genommen

Ss iſt der groſſe Mann der theure Schurtz—
fleiſch todt.

t iun—

Ach dencke Leucoris, was dich vor Noth umgeben
Es wird ſo bald bey dir kein Schurtzfleiſch wieder leben.

Ss iſt mein Kiel zu ſchwach den Jammer zu beſchreiben

Der mich durch dieſem Nall faſt gantzlich unterdrucktt;
Und gleich wohl muß ein Vroſt vor mich zurucke bleiben

Ser theure Bruder lebt der meinen Geiſt erqpickt. v

Fch aber werde nicht die Kieberey vergeſfen

Sie am Schurzfleiſchio das SibAthen beſeſſen.
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	Als Der Magnificus, Hoch-Edle, Hoch-Achtbahre und Hochgelahrte Herr, Hr. Conrad Samuel Schurtzfleisch, auff der Weltberühmten Universität Wittenberg Hochverdienter Eloqventiae Professor Publ. Ordinarius, und Historiarum Honorarius, Wie auch ... zu Sachsen-Weymar Hochbestalter Rath, und ... Fürstl. Bibliothec Director, Den 7. Julii 1708. in dem Herrn seelig entschlaffen, Den 10. Ejusdem... beygesetzet, ..., wolte ... seine schuldige Condolence abstatten Andreas Bortenreuter, Schneberg. Misn. Phil. & SS. Theo
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